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Es gibt viele Prüfsteine für die kommunale Wärmeplanung: 
Effizienz alleine ist nicht genug! 

2

Energieträger 
Verfügbarkeit:  

heimische, regionale 
Produktion

Energieträger 
Verfügbarkeit: Import, 

Netzbezug

Transport-
infrastruktur

Speicherung 
/Backup

Verteilinfra-
struktur

Bautätigkeit, 
Handwerker 

Verfügbarkeit: 
Endanwendungen

Endanwendungs
-effizienz

Betriebskosten 
der Systeme und 

Anwendungen

Sanierungsbedarf 
(Gebäude)

Versorgungs-
sicherheit / 
Resilienz / 

Residuallast

Gasnetzgebiets 
transformations

pläne

Eine KWP sollte erfolgen: 
• im Einklang mit den nationalen 

Klimaschutzzielen,
• unter Berücksichtigung der 

bestehenden regionalen Potenziale
erneuerbarer Energien und 
Energieinfrastrukturen, 

• unter Berücksichtigung der 
Auswirkungen auf die 
Versorgungssicherheit und die 
Resilienz der Energieversorgung,

• unter Berücksichtigung der technisch-
organisatorischen Machbarkeit, 

• unter Berücksichtigung der 
Wirtschaftlichkeit bzw. der 
wirtschaftlichen Auswirkungen auf die 
Kommune.
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Die Gasverteilnetze sind eine tragende Säule der Versorgung des 
deutschen Mittelstands, der Stromversorgung, der Industrie und der 
Haushalte.

>1.800.000500
Industrielle und gewerbliche 
Letztverbraucher

19.000.000-Gasversorgte Haushalte

741,6 TWh
(davon 471 TWh in Industrie und Strom)

199,5 TWhAusspeisung

• Versorgen 50% der deutschen Haushalte mit Wärme
• Haushalte, Gewerbe und Industrie hängen am selben Netz
• Hoher Grad an Vermaschung, flächendeckend vorhanden
• Zu großen Teilen in kommunalem Eigentum

Längen
Fernleitungsnetze 41.600 km
Verteilnetze 554.500 km

Quelle: Monitoringbericht der BNetzA (2021), BDEW „Wie heizt Deutschland 2019“ 

VerteilnetzeFernleitungsnetze
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Energiewende vor Ort

I. Ausgangslage
heute

II. Initialphase
ab sofort

III. Ausbauphase
ab 2025

IV. Zielzustand
spätestens 2045

Versorgung mit 
Erdgas

Biomethaneinspeisung

H2-ready

20% H2 regional 
erzeugt

100% H2 regional 
erzeugt

20% H2 über 
Backbone

100% H2 mit/über 
Backbone

Biomethan mit 20% H2

100% EE-Methan
(aus Backbone-H2 und 
Bio-CO2)

80% EE-Methan (s.o.)
& 20% Backbone H2

Der Weg in die Klimaneutralität vor Ort führt über die Definition von 
Umstellzonen.

Fiktives sektioniertes
Verteilnetz

Das gesamte 
Netz ist 
klimaneutral.
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Quickwin

Kernstrategie

Chance

Wasserstoff und andere
klimaneutrale Gase…

Biomethan
• bringt schnell Dekarbonisierungserfolge

• die Menge ist begrenzt, aber noch ausbaubar

Wasserstoff
• Beliebig skalierbar

• politisch im Fokus

EE-Methan (SNG)
• einfachste Lösung für die Gaswirtschaft

• Zukünftiges Angebot nicht klar

…können perspektivisch 
signifikante Energiemengen 

substituieren.

H2-Einsatz im
Gasverteilnetz
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H2vorOrt ist die Dekarbonisierungsinitiative der 
deutschen Gasverteilnetzbetreiber

>50%>50%
Von den 554.500 km 
deutscher Gasverteilnetze 
betreiben die Projektpartner 
über 50 %.

<
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Drei konkrete Ziele:

 Transformation der Gasverteilnetze zur Klimaneutralität
I. Umnutzung
II. Stilllegung

III. partieller Ergänzungsneubau

 Klimaneutrale Gase in allen Sektoren
 Erhalt und Ausbau der regionalen Wertschöpfung 
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4.511

3.200

1.896

1.095
1.161

819

Mineralöl
35,3 %

Erdgas
25,0 %

Steinkohle
8,6 % Braunkohle

9,1 %

Kernenergie
6,4 %

Sonstiges
0,8 %

In 2045 nicht 
mehr vorhanden

Erneuerbare
14,8 %

1.107

692

167

7283

Biomasse,
-abfälle,

-kraftstoffe
8,7 %

Windenergie
5,4 %

PV
1,3 %

Wasserkraft
0,6 %

sonstige
0,7 %

3550 TWh
(12.779 PJ)

Importanteil 
ca. 75%

Deutscher Primärenergieverbrauch nach 
Energieträgern        Quelle: AGEB Sep. 2020Nur mit ausreichend Energie können 

wir den Wirtschaftsstandort 
Deutschland und unseren 
Lebensstandard erhalten. Einen 
ersten Eindruck einer Mangellage 
haben wir 2022 bekommen.

Die Ertüchtigung der Gasnetze für 
den Transport von 100% 
Wasserstoff ermöglicht 
klimaneutrale Importenergie zu den 
Verbrauchern zu bringen.

Dazu müssen die Weichen jetzt 
gestellt werden. Nur so ist es auch 
realistisch, Unternehmen und 
Haushalte rechtzeitig bis 2045 
wirtschaftlich und sozial vertretbar 
klimaneutral zu versorgen.

85% der Primärenergie muss bis 2045 durch klimaneutrale Energie
oder Effizienzgewinne substituiert werden. – alleinige 
Elektrifizierungsstrategie ist eine Risikostrategie
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Die Verteilnetzbetreiber haben bereits mit der 
Erstellung von Transformationsplänen 
begonnen

Der Gasnetzgebietstransformationsplan (GTP) 
ist ein jährlicher, deutschlandweiter 
Planungsprozess zur Transformation der 
Gasverteilnetze zur Klimaneutralität. Er wird 
durch die Initiative H2vorOrt koordiniert.

Ziel ist die Herstellung einer investitionsfähigen 
Planung bis spätestens 2025.

Im ersten Planungsdurchlauf (2022) haben 
sich bereits 180 Verteilnetzbetreiber beteiligt.
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20232020

H2vorOrt-
Strategiepapier

(inkl. Ankündigung 
GTP)

Leitfaden für
die GTP-
Einzelplanungen
März

GTP 
Ergebnisbericht 
2022
September

Leitfaden für
die GTP-
Einzelplanungen
März

GTP 
Ergebnisbericht 
2023
September (Plan)

2021

Die Entwicklung des GTP läuft seit 2020

Gasnetzgebiets-
transformationsplan 

(GTP) 2022
EntwurfAnkündigung

Umfangreiches 
Informations-

material zur H2-
Transformation

2022

Gasnetzgebiets-
transformationsplan 

(GTP) 2023
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Kapazitätsanalyse
Kundenanalyse

2023: Gespräche mit mind. 
den TOP 10 RLM-Kunden

Einspeiseanalyse Technikanalyse

Ergebnis-
bericht

GTP 2023

GTP 2024

Rückmeldung 
2023

Fortlaufender 
interner 
Prozess

Die unternehmensbasierte GTP-Einzelplanung hat vier 
zentrale Bausteine und zwei Ergebnisse
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In der Technikanalyse 2023 liegt der Fokus auf den 
Rohrleitungskomponenten
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Mehr als nur H2-Readiness:
Die Transformationsplanung der Gasverteilnetze führt zu einem kohärentes 
Zielbild der deutschen Wasserstoffversorgung.

Planung des H2-Backbone 
(Top-down)

Individuelle Einzelplanung
zur Klimaneutralität

Koordination und Schaffung 
eines kohärenten Zielbilds

Kein Einblick in die Situation vor Ort

Über 40.000 km
ca. 500 

Direktkunden

Fernleitungs-
netzbetreiber

VerteilnetzbetreiberÜber 550.000 km

Brücke zwischen Backbone und Verbrauchern

Verbraucher & 
Kommunen

50% der Haushalte,
1,8 Mio. Industrie-

und Gewerbekunden

Kein Einblick in Netzstrukturen und Überregionales

Fortlaufender Austausch

Fortlaufender Austausch
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Die UBA-Studie „Transformation der Gasinfrastruktur zum 
Klimaschutz“ empfiehlt den GTP allen VNBs.

Kap. 7.4, S. 225
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Der GTP ist elementarer Bestandteil des Wasserstoffberichts nach 
§28q EnWG
Im Zuge der im Wasserstoff beschriebenen Wasserstoffnetzplanung wird die Zusammenarbeit des GTP mit den 
Planungsansätzen der Fernleitungsnetzbetreiber weiter dargelegt. Dies wurde gemeinschaftlich von FNB Gas, BDEW, 
DVGW, VKU, H2vorOrt sowie vielen Fernleitungs- und Verteilnetzbetreibern erarbeitet.
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Ergebnisse des GTP 2022
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GTP-Abgabe 2022

GTP-Abgabe ab 2023

Bisher keine Beteiligung

180
Gasverteilnetzbetreiber 

deutschlandweit haben eine 
Meldung eingereicht, 10 

weitere Verteilnetzbetreiber 
haben den Beginn des 

Planungsprozesses 
gemeldet, ohne jedoch für 

2022 einzureichen. 
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Bis 2030
wird in weiten Teilen Deutschlands mit der 

ersten Einspeisung von Wasserstoff 
begonnen.

H2 bis 2030

H2 bis 2035

H2 bis 2040

H2 bis 2045

Keine Daten

GTP-Abgabe ab 2023

keine Beteiligung
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Erste
100% H2-Netze 

werden in vielen Teilen Deutschlands bereits bis 2030 
erwartet. In den 2030er Jahren geschehen großflächige 

Umstellungen.

bis 2030

bis 2035

bis 2040

bis 2045

Keine Daten

GTP-Abgabe ab 2023

keine Beteiligung
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Nur 0,2% der Rohrleitungen müssten sicher 
getauscht werden.
95,9% der in der DVGW Statistik G 410 gemeldeten Rohrleitungen bestehen aus den H2-ready 
Werkstoffen Kunststoff und Stahl, 3,9% sind zu klären. Somit bestehen seitens des Rohrmaterials 
keine Hindernisse für eine großflächige Umstellung.
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Wie geht es weiter?
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Planungsleitfaden
2023

29.1.23: Leitfaden RLM-
Netzkunden-

Kommunikation

Seit 1.1.23: 
H2-Readiness Datenbank 

des DVGW ist online

Vorauss. Juni: 
Leitfaden Kommunikation 

mit Kommunen

Leitfaden 
Kommunikation 
mit Kommunen

Leitfaden 
Kommunikation 
mit Kommunen

Vorbereitung kommunale 
Wärmeplanung

GTP-Einzelplanungen 
durch Netzbetreiber

Konsolidierung 
durch H2vorOrt2.
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Unterstützende Veröffentlichungen

Zeitplan GTP 2023

Ergebnisbericht
2023
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Planungshandbuch GTP 
2025

März 2025

Planungshandbuch GTP 
2023

März 2024

Ausblick auf die Folgejahre

Planungshandbuch GTP 
2023

März 2023

Ergebnisbericht 2025

September 2025

Ergebnisbericht 2024

September 2024

Ergebnisbericht 2023

September 2023

Planungen erlangen Investitionsreife
Beginn der großflächigen Transformation
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Vortrag xy24
Weitere Informationen finden Sie unter www.H2vorOrt.de
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